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http://www.education21.ch/de/education21/auftrag
https://gesundheitsfoerderung.ch/
https://www.bag.admin.ch/bag/de/home.html
http://www.schulnetz21.ch/
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AUS DEM NETZWERK 

 
ERFA BNE zusammen mit BNE Praxistag, 12. September 2018, Solothurn 

Vernetzendes Denken im Kontext einer Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) 

eröffnet viele Möglichkeiten und Herausforderungen in Schule und Unterricht. Frau Dr. 

Franziska Bertschy führt in einem Inputreferat in die Grundlagen des Themas ein und 

zeigt zusammen mit Eugen Huber, Primarschule Gettnau, Wege in die Schulpraxis. Fünf 

Workshops bieten anschliessend Gelegenheit, konkrete Umsetzungsbeispiele kennen 

zu lernen und zu diskutieren. Die Veranstaltung wird durch éducation21, Schulnetz21, 

die FHNW und RADIX organisiert. 

> Programm und Anmeldung 

 

 

  
Impulstagung 2018: «Partizipation – Warum tun wir uns das an?» 

Save the Date: Impulstagung Schulnetz21 

Samstag, 1. Dezember 2018 in Luzern  

Die diesjährige Impulstagung des Schulnetz21 befasst sich facettenreich mit der Frage 

nach dem Mehrwert der Partizipation in der Schule.  

> Weitere Informationen  

 

  
Rückblick ERFA Gesundheitsförderung: «Kreativ gestalten, kritisch denken, 
gesellschaftlich partizipieren» 

Am Mittwochnachmittag, 16. Mai haben sich interessierte Netzwerkmitglieder mit Prof. 

Friederike Tilemann über Medien in der Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen und 

der Entwicklung von Medienkompetenz als pädagogisches Ziel ausgetauscht. In 

Workshops wurden verschiedene medienpädagogische Ideen erprobt und Erfahrungen 

ausgetauscht. 

> Dokumentation 
 

 

  
Ressourcen Schulnetz21 

Das Schulnetz21 – Schweizerisches Netzwerk gesundheitsfördernder und nachhaltiger 

Schulen stellt neu Informationen zum Thema sexuelle Gesundheit bereit. 

 
 

  
Neue Praxisbeispiele Schulnetz21 

In der Primarschule Terre-Sainte in Coppet VD geniessen die Kinder eine grosse 

Handlungsfreiheit, um ihre Bedürfnisse auszudrücken und umzusetzen. Aufgrund einer 

Bestandesaufnahme der Bedürfnisse der Kinder und Erwachsenen in der Schule wurden 

seit 2015 verschiedene Projekte umgesetzt, z. B. rund um die Pause oder ums Thema 

Baum. Die Sekundarschule Camignolo pflegt ihrerseits eine Institutionskultur, die auf 

Austausch, Zusammenarbeit und Wohlbefinden basiert. 

> alle Praxisbeispiele 

Auf der thematischen Seite Umwelt und natürliche Ressourcen befinden sich zudem neu 

20 Praxisbeispiele aus dem abgeschlossenen Projekt Umweltschulen. 

 
 

 

  
Kantonales Netzwerk Basel-Stadt auf dem Weg Richtung BNE 

Am 7. Mai fand das kantonale Austauschtreffen für Mitgliedschulen des Baselstädter 

Schulnetz21 statt. Im Fokus stand das Thema Bildung für Nachhaltige Entwicklung 

(BNE). Eugen Wechsler, als ehemaliger BNE Verantwortlicher, berichtete farbenfroh 

über den Entwicklungsprozess der Primarschule Gettnau und Beatrix Winistörfer, 

zusammen mit Maja Holenstein von éducation21 gaben Einblick in verschiedene BNE-

Instrumente.   
 

 

  

http://www.schulnetz21.ch/tagungen/erfa-bne
http://www.schulnetz21.ch/tagungen/impulstagungen
http://www.schulnetz21.ch/tagungen/erfa-gesundheit
http://www.schulnetz21.ch/gesundheit/sexuelle-gesundheit
http://www.schulnetz21.ch/praxisbeispiele
http://www.schulnetz21.ch/themen/umwelt-und-natuerliche-ressourcen
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Referat Bertrand Piccards der Jubiläumstagung 2017 online verfügbar 

Viele haben sich gewünscht, das inspirierende Referat von Bertrand Piccard nochmals 

anschauen zu können: Ein Plädoyer für die Neugier: Film ab! (Französisch ohne 

Untertitel) 
 

 

ANGEBOTE 

 

  
Beziehungskompetenzen stärken 

Interessierten Schulen Zyklus 3 und 10. Schuljahr steht das praxisgeprüfte Programm 

Herzsprung zur Förderung der Beziehungskompetenzen sowie eines respektvollen und 

gewaltfreien Umgangs in Paarbeziehungen zur Verfügung. RADIX berät Sie gerne.  
 

  

Stressprävention in der Schule wirkt 

«Schule handelt – Stressprävention am Arbeitsort» ist praxistauglich und 

erfolgsversprechend: In der Evaluation wurden positive Veränderungen in der 

Gesundheit und dem Wohlbefinden festgestellt. Ab sofort steht das Angebot allen 

Schulen zur Verfügung.  

> mehr 

 
 

  
Wachsen und gedeihen 

Endlich ist es soweit: Der Generationengarten ist erstellt und rechtzeitig zur 

Gartensaison bereit. Der Standortleiter, der Hauswart und die Kinder der 5./6. Klasse 

von Gettnau haben z.B. im Werken Hochbeete errichtet. Die jüngeren Kinder 

bewirtschaften nun gemeinsam mit den Lehrpersonen und den Seniorinnen die Beete.  

> Informationen und Anmeldungen für 2019 

www.beathabermacher.com 
 

  

Schülerpartizipation durch Kinder- und Jugendradio in der Schule 

Der Radiobus der Stiftung Kinderdorf Pestalozzi macht bei Ihrer Schule halt, und 

erarbeitet und publiziert zusammen mit Ihrer Klasse eigene Sendungen. Aktuelles aus 

dem Quartier? Ausgrenzung und Diskriminierung im eigenen sozialen Umfeld? Das alles 

kann ins Zentrum gerückt werden. Durch Reflexion werden die eigenen sowie 

professionelle Medienproduktionen kritisch beurteilt, verarbeitet und vertieft.  
 

  

«Schule bewegt» als Online-Plattform neu lanciert 

Im Sommer 2017 hat Swiss Olympic das Bewegungsförderungsprogramm «Schule 

bewegt» vom Bundesamt für Sport übernommen. Auf das Schuljahr 2018/2019 hat 

Swiss Olympic «Schule bewegt» inhaltlich und optisch weiterentwickelt. «Schule 

bewegt» ist neu eine Online-Plattform auf der sich neue, vielfältige Bewegungsübungen 

finden, die situativ gewählt werden können und zum Aktivieren, Beruhigen oder Lernen 

anregen. 
 

 

MATERIALIEN 

 

  

Qualitätsentwicklung Mittagstisch 
Am Mittagstisch tanken Kinder und Jugendliche Energie für Körper und Geist und 

profitieren von einer pädagogisch wertvollen Betreuung. Neu stehen für Tagesstrukturen 

praxisgeprüfte Schweizer Qualitätsstandards zu Organisation, Verpflegung, Pädagogik 

sowie für den Umgang mit Caterern und weiteren Kooperationspartnern zur Verfügung. 

> mehr 

© Kleines Gewissen (Illustration): SVG 

 
 

  

http://www.filmeeineweltvod.ch/video:bertrand-piccard-plaedoyer-fuer-die-neugier&lang=de
http://www.herzsprung.ch/
http://www.herzsprung.ch/
https://gesundheitsfoerderung.ch/assets/public/documents/de/5-grundlagen/publikationen/bgm/faktenblaetter/Faktenblatt_028_GFCH_2018-03_-_Schule_handelt.pdf
http://www.schule-handelt.ch/
http://www.radix.ch/generationengarten
http://www.beathabermacher.com/
http://www.education21.ch/de/data21/documents/31F1F9140194F9C7C12581D9005D9F59
http://www.schulebewegt.ch/
https://www.radix.ch/Gesunde-Schulen/Tagesstrukturen/Mittagstische/PL106/
http://www.kleines-gewissen.ch/
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Gewaltprävention 

Die Schule Neuenhof, AG hat mit dem Präventionsgedanken zum Thema Cybermobbing 

den Film «Ein schöner Tag» von Jugendlichen für Jugendliche realisiert. Im Zentrum 

stehen Schüler/-innen, Lehrpersonen, Eltern und Sozialarbeitende. Die DVD kann auf 

der Webseite der Schule Neuenhof bestellt werden. 
 

 

  
Warum?–Darum! Umweltethik für Kinder 

Das Projekt mit verschiedenen Materialien richtet sich an Kinder im Vorschulalter und in 

den Zyklen 1 und 2 sowie an ihre Betreuenden. Im Vordergrund steht nicht die reine 

Wissensvermittlung. Stattdessen sollen die Kinder durch Fragen und das Suchen von 

Antworten selbst lernen, Verantwortung zu übernehmen. Die Methode des 

Philosophierens mit Kindern wird dazu genutzt, umweltphilosophische und 

umweltethische Fragen mit Kindern zu thematisieren. 

> Webseite des Projekts mit kostenlosen Materialien  

 

 

  
Smokefree: Anspielfilme für den Unterricht 

Mit dem Smokefree-Filmwettbewerb haben junge Filmschaffende und Künstlerinnen ihre 

Kreativität bei der Umsetzung von ansprechender Tabakprävention bei Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen gezeigt. Die Spots eignen sich zum Beispiel als Anspielfilme 

zur Thematisierung des Tabakkonsums in der Schule.  

  

 

  
BNE-Kit: Wasser ist Leben 

Wasser ist in unserem Leben allgegenwärtig. Am unmittelbarsten erleben wir es beim 

Trinken und Waschen. Aber wir nutzen es auch indirekt, beispielsweise wenn wir 

elektrische Energie einsetzen oder Lebensmittel konsumieren. Wir haben Wasser im 

Überfluss. Aber das ist längst nicht überall auf der Erde so. Und das wird im Zuge des 

Klimawandels auch bei uns nicht so bleiben. Die Unterrichtsvorschläge von éducation21 

nähern sich dem Thema Wasser auf vielfältige Weise und fördern eine stufengerechte 

Auseinandersetzung damit. 

 

 

  
«Aufbrechen Ankommen Bleiben»  

Die Lebensgeschichten von fünf jungen Menschen aus verschiedenen Ländern stehen 

im Zentrum dieses Bildungsmaterials. Trotz unterschiedlicher Biografien ist ihnen eines 

gemeinsam: Sie mussten aus ihrer Heimat flüchten und leben nun in der Schweiz. Ihre 

Geschichten geben Schüler/-innen Einblicke in das Thema «Flucht» und in die 

Lebenswelten geflüchteter Jugendlicher. 

Das Material wurde von éducation21 gemeinsam mit dem Staatssekretariat für Migration 

und dem UNHCR Büro für die Schweiz und Liechtenstein entwickelt.  

> Detailinformationen und PDF 

 

 

  

Stadt Bern: Gesundheitsförderndes Schulhaus-Znüni mit Elternmitwirkung 

Was steckt hinter der Idee «Schulhaus-Znüni»? Essen und Trinken beinhalten mehr als 

nur das Stillen von Hunger und Durst. Es geht auch darum, Gemeinschaft zu erleben, 

Traditionen weiterzugeben oder Rituale zu pflegen, die für Kinder sehr wichtig sind. Das 

Konzept und ein Praxisbeispiel der Schule Wittikofen zeigen, wie es gelingen kann. 

> mehr zur Gesundheitsförderung in der Schule Stadt Bern 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

https://www.neuenhof.schule/filmprojekt-cybermobbing/
https://www.lanu.de/de/Bilden/Projekte-Aktionen/Warum-Darum-Umweltethik-fuer-Kinder.html
http://www.smokefree.ch/film
http://www.education21.ch/de/bne-kit
http://www.globaleducation.ch/globaleducation_de/pages/MA/MA_displayDetails.php?L=de&Q=detail&MaterialID=10573
http://www.bern.ch/themen/gesundheit-alter-und-soziales/gesundheit-in-der-schule/gesundheitsforderung-in-der-schule/schulhaus-znueni/gesundheitsfoerderndes-schulhaus-znueni-mit-elternmitwirkung/konzept-schulhausznuni-201802141-hs.pdf/@@download/file/Konzept_%20Schulhausznu%CC%88ni_201802141_hs.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=pO2zMkIamAY&feature=youtu.be
http://www.bern.ch/themen/gesundheit-alter-und-soziales/gesundheit-in-der-schule/gesundheitsforderung-in-der-schule
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VERANSTALTUNGEN 

  
Sommerakademie «Klimafrieden – Friedensklima» 20.-23. August 2018 

Die Fortbildung des österreichischen FORUM Umweltbildung widmet sich dem Thema 

«Klimafrieden - Friedensklima». In den vier Tagen dreht sich alles um die Frage, wie wir 

als Gesellschaft miteinander leben möchten und welche gemeinsamen Anstrengungen 

wir bezüglich Klimaschutz unternehmen wollen und können! Den Teilnehmer/-innen 

werden Möglichkeiten aufgezeigt, wie in unterschiedlichen Lernsettings Grundlagen des 

friedlichen Zusammenlebens erprobt werden können.  

> weitere Informationen und Anmeldung 

 

 

  

Ab in die Natur – draussen unterrichten 

Im Freien lernen heisst die unmittelbare Umwelt kennen, schätzen und respektieren zu 

lernen. In der authentischen Umgebung zeigen Kinder eine erhöhte Lernmotivation, und 

ihre Solzialkompetenzen werden gefördert. Das Arbeiten an der frischen Luft steigert 

das Wohlbefinden von Lehrperson und Schüler/-innen, und das gegenseitige Vertrauen 

wird gestärkt. Vom 17. - 21. September 2018 bietet der WWF unterstützt durch 

verschiedene Partnerorganisationen eine Aktionswoche für Klassen des Kindergartens 

bis zur 6. Klasse. 
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